
 

 

 

Zivilcourage 

Workshops und Vorträge  
 

Wer sind wir? 

Dominik Brunner ehemaliges Vorstandsmitglied der Erlus 
Aktiengesellschaft in Neufahrn/NB, wurde am 12.09.2009 als Helfer mit 
Zivilcourage am S-Bahnhof in München-Solln Opfer eines brutalen 
Gewaltverbrechens. Er hat nicht weggesehen, sondern selbstlos 
geholfen, als andere in Not waren. 

Um gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen und im Gedenken 
an diese mutige Tat erfolgten die Gründungen der Dominik-Brunner-Stiftung und des 
Dominik-Brunner-Fördervereins für Zivilcourage e.V. 

 
Unsere Ziele und Projekte 

 Wir wollen dazu beitragen, dass sich die Gesellschaft nicht durch Brutalität und 
Gewalt entmutigen lässt. 

 Wir setzen Zeichen dafür, dass nicht Gleichgültigkeit, sondern Menschlichkeit, 
Nächstenliebe, Bürgersinn und Zivil-courage als zentrale demokratische Werte 
gestärkt werden. 

 Wir helfen Menschen und deren Angehörigen, die wegen ihres selbstlosen 
Handelns oder aus anderen Gründen unverschuldet gesundheitlich oder finanziell 
in Not geraten sind. 

 Wir schulen Lehrkräfte in ganz Bayern im Rahmen der "Pack ma´s"-Seminare zu 
den Themen Zivilcourage und Gewaltprävention. 

 Wir führen eigene Zivilcourage-Workshops durch. 

 Wir betreuen gemeinsam mit unseren Partnern im 
Dominik-Brunner-Haus in München Kinder und 
Jugendliche aus sozial schwachen Familien. 

 
 

Vorträge 
 
Warum Wegsehen/Weghören keine Option ist! 
Sind wir bereit, Verantwortung zu übernehmen sowie für unsere 
Werte einzutreten? 
 

 Bernhard Walter, Vorsitzender des Dominik-Brunner-Fördervereins fordert in 
seinem Vortrag und im Dialog mit den Teilnehmern dazu heraus, den Unterschied 
zwischen Schweigen und Handeln zu hinterfragen.  



 

 

 Es geht um den Mut, nicht nur Zuschauer zu sein, sondern Verantwortung für 
andere und unser gesellschaftliches Zusammenleben zu übernehmen. 

 Der Referent verdeutlicht wie Zivilcourage nicht nur Unrecht verhindert, die 
Gesellschaft zusammenhält, unsere Demokratie stärkt und wie jeder von uns hierzu 
beitragen kann. 

 Darüber hinaus werden mittels praktischer Tipps Möglichkeiten aufgezeigt, wie man 
sich selbst und anderen in Gefahrensituationen helfen kann, ohne dabei selbst zu 
Schaden zu kommen.  

 Dauer: ca. 1,5 Stunden (individuelle Anpassung möglich) 

 Kosten: Die Vorträge sind kostenfrei. 
 
 

Zivilcourage-Workshops 
 

Um das Bewusstsein für gewaltfreies Handeln und couragiertes Eingreifen in kritischen 
Situationen zu stärken, führen fachkundige Referenten des Dominik-Brunner-Förder-
vereins seit mehreren Jahren Zivilcourage-Workshops durch. 
 

 

Dauer: ca. 3 Stunden (individuell anpassbar) 
 

Kosten: Die Workshops sind kostenfrei  

 Das innovative Workshopangebot richtet sich an Bürgerinnen und 
Bürger jeden Alters und hat das Ziel, Menschen zu befähigen, in 
herausfordernden Situationen sich selbst zu helfen sowie sicher 
und verantwortungsvoll für andere zu handeln. 
 

 Die Workshops bieten praxisnahe Schulungen, in denen 
Teilnehmende lernen, wie sie in kritischen Momenten eingreifen 
können, ohne sich selbst oder andere zu gefährden. 

Neben theoretischen Einführungen zu rechtlichen Aspekten und gesellschaftlichen sowie 
demokratischen Normen werden auch Rollenspiele und praxisnahe Übungen durchgeführt. 
Die Seminare sind so konzipiert, dass sie sowohl Einzelpersonen als auch Gruppen wie 
Schulen, Vereine oder Unternehmen ansprechen. 

 

Kontakt & Anmeldung 

Wenn Sie Interesse an den Vorträgen und Zivilcourage-Workshops  oder Fragen hierzu 
haben, kontaktieren Sie uns gerne: 
 
Ansprechpartner und Referenten: 
 

Bernhard Walter 
E-Mail: bernh.walter@t-online.de 
Telefon: 0171/5673577 

Walter Riebesecker  
E-Mail: riebesecker@t-online.de 
Telefon: 0151114438610 

 


